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8 Schule in Aktion | Über einfache Sachverhalte informieren

1 In der Schule kannst du viel erleben. Welche Situationen sind auf den Bildern

oben dargestellt? Sprecht darüber.

2 Wie würdest du jemandem, der deine Schule nicht kennt, diese vorstellen?

Bereite dazu einen kurzen Vortrag vor:

Überlege, was deine Schule besondersmacht. Sammle in einer Mindmap

stichwortartig Ideen zumUnterricht, zu Schulfesten …

AG-Angebot
_ Badminton
_ . . .

Schulmannschaften
_ Fußball
_ . . .

Stundenplan
_ Mittagspause
_ . . .

Schulfest
_ Adventsbasar
_ . . .

unsere Schule

Schule in Aktion


